
te. Unterstützt wird der neue König durch die 1.
Ritterin Ursel Fritzsch mit einem 206,8 Teiler und
dem 2. Ritter Ronald Brand mit einem 214,1 Tei-
ler. Jugendkönig mit einem 168,2 Teiler wurde
Matthias Bauer, der sich vor dem 1. Ritter Ste-
fan Brand, 332 Teiler, und 2. Ritter Kerstin Brand,
386,1 Teiler, behaupten konnte.
Für gute Stimmung und erstklassige Tanzmusik
sorgten wie immer die „Saxy Tubes“ Fredy und
Dittmar, natürlich auch ein herzliches Danke-
schön an unser tolles und treues Publikum!
Das Schießen auf die Sachpreise entschied Ralf
Röser mit 27,7 Teilern. Ihm gelang mit einem 9,5

Die traditionelle Königsfeier der Schützengesell-
schaft Strietwald 1953 e.V. fand wieder im Pfarr-
saal St. Konrad statt. Nach der Begrüßung der
Mitglieder und der zahlreich erschienenen 
Gäste sowie der Vereinsvorstände, durch den 1.
Schützenmeister, dankte die letztjährige Königs-
familie ab. Anschließend wurden die Preisträger
aus dem Königs- und Ortspokalschießen geehrt.
Die Krönung des Schützenkönigs war für alle ei-
ne Überraschung. Hugo Heußer hatte mit einem
117,3 Teiler den besten Königsschuss abgege-
ben. Er trat damit die Nachfolge von Rita Scher-
ger an, die die Königswürde im Vorjahr innehat-

S T R I E T W Ä L D E R

B LAT T CH E
KOSTENLOSES

MITTEILUNGS-BLATTNovember2007Annahmeschluss
fürs nächste Heft
16. NOV. 2007

www.strietwaelder-blaettche.de

www.sg-strietwald.de

Hugo Heußer Schützenkönig und
Matthias Bauer Jugendkönig 2007/08
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Teiler auch der beste Schuss aller Teilnehmer.
Nachfolgend platzierten sich: 2. Ronald Brand
60,5 T., 3. Marco Schmitt 68,2 T., 4. Rita Scher-
ger 77,6 T., 5. Benjamin Lindner 81,5 T., 6. Ru-
di Stubner 88,9 T., 7. Edi Walch 112,7 T., 8. Eleo-
nore Kornherr 126,7 T., 9. Gerd Fritzsch 147,8
T., 10. Edgar Röser 180,1 T., 11. Ludwig Kunz
185,5 T., 12. Anne Bär 186,5 T.
Den Wanderpreis zum Andenken an unseren ver-
storbenen Ehrenvorsitzenden Erich Buchholz er-
rang mit 65,1 Teilern Benjamin Lindner. Den Fe-
gererpokal holte sich Edgar Röser mit insgesamt
58 Teilern. Dieser Preis beinhaltet ein Essen mit
Partner im Lokal „Fegerer“. Gestiftet wird der Fe-
gererpokal von Robert Weigel, der ihn auch per-
sönlich überreichte. Vielen Dank Robert!
Die Ehrenscheibe ging mit einem 15,8 Teiler an
Stefan Brand. Die beste Ringzahl schoss auf die
Meisterprämie Benjamin Lindner mit 1 x 50 Rin-
gen, gefolgt von Ralf Röser mit 4 x 49 Ringen
und Ronald Brand mit 3 x 49 Ringen. Den Pas-
sivpreis holte sich Irmgard Heußer mit 145,1 Tei-
lern. Die besten Blattl auf die Jugendscheibe gab
mit insgesamt 135,3 Teilern Stefan Brand ab, ge-
folgt von Kerstin Brand mit 153,6 Teilern und Lud-
wig Kunz mit 191,7 Teilern.
Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen
Sieger, aber auch vielen Dank an die Schützen,
die leer ausgingen und mit dem Olympischen
Gedanken „Dabei sein ist Alles“ unseren Verein
unterstützen. Danke an die Mitglieder für die Vor-
bereitung, Auf- und Abbau unserer Königsfeier.

2 bis 4-Zimmerwohnung oder
Haus sofort oder später in Strietwald
oder Damm zu mieten gesucht. 
Tel. 06021/4449444.

Familie mit 2 Kindern sucht in
Strietwald oder Damm Haus zu kau-
fen. Tel. 0171/6370611.

Christbaum gesucht!!
Die Evang. Kirchengemeinde Striet-
wald sucht einen Christbaum, ca. 3,5 m
hoch. Abhol. mögl. Tel. AB 5836667.

Junger Mann sucht in Strietwald
oder Damm 2-3-Zi.-Whg. sofort
oder später. Tel. AB 480822.

Unser Angebot im November:

Grilltopf für 10 Personen nur 45.- €
Schnitzel - Hähnchenschenkel - Hacksteaks

Unsere Filiale Damm-Langestr. ist von Montag - Samstag
von 7.00 bis 19.00 Uhr durchgehend geöffnet!

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776

Filiale Lange Straße7714141

Vereinsgaststätte der

Sportgemeinde Strietwald
Aktion im November

Schweinefilet mit Pilzrahmsauce, Gemüse und Kroketten  9,90 €
Chili con Carne (scharf) mit Weißbrot  4,90 €

Öffnungszeiten:

Mo – Do 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr
Fr 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 01.00 Uhr
Sa 10.00 bis 01.00 Uhr
So 10.00 bis 24.00 Uhr

Mittagstisch:
von Mo - Fr 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr verschiedene Gerichte für 4,90 €
Montag Hähnchentag ab 17.00 Uhr: 1/2 Hähnchen mit Pommes Frites 3,50 €
Auch zum Mitnehmen!!!

Mittwoch Schnitzeltag ab 17.00 Uhr:
Jedes Schnitzel mit Pommes Frites und Salat 5,50 €
Donnerstag Pizzatag: Hausgemachte Pizzen mit Belag nach Wahl
(Champignons, Zwiebeln, Peperonischoten scharf, Oliven, Paprika, Ananas, Salami,
Schinken, Thunfisch, Knoblauch)
Groß 5,50 €  Klein 3,50 € Alle zum Mitnehmen!!!

Gerne richten wir für Sie Feierlichkeiten jeder Art aus!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Manfred Martin, Pia - Marie Hartmann & Ihr SG Strietwald - Team

Telefon 5 82 22 64
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Ein dickes Lob an unsere treuen Helfer in der
Küche, Renate u. Kurt Aulbach, Inge Orlik, un-
seren Damen in der Bar Silke Schmitt und Stef-
fi Faust sowie unserem Bedienungsteam Helga
Benner und Ivonne Zenglein. Herzlichen Dank!!!

Ortspokalschießen 2007
Ortspokal-Schützenkönigin wurde Elisabeth Aul-
bach aus der KZV H-507 Mannschaft mit einem
29,6 Teiler. Herzlichen Glückwunsch!!!
Beim Ortspokalschießen der Damen gab es fol-
gende Ergebnisse: 1. Platz: „Die wilden Hüh-
ner“, 688 Ringe mit Sonja Graf 179, Claudia
Stubner 172, Karin Schröder 169, Sandra Rei-
ling 168, Anja Deja 167. 2. Platz: Siedlergemein-
schaft, 683 Ringe mit Kerstin Brand 188, Moni-
ka Zenglein 180, Martina Röming 158, Nadja
Hein 157, Eleonore Kornherr 156. 3. Platz: Re-
servisten - Damen I, 672 Ringe mit Jvonne Brück-
ner 177, Irmgart Heusser 176, Johanna Seidel
160, Anna Hartmann 159, Christa Knörzer 152
Ringe. Die weiteren Platzierungen: 4. SG Löwen
671, 5. KIGA 661, 6. SG Kegler 648, 7. Concor-
dia I 646, 8. KZV 507 622, 9. Pfarrgem. 621, 10.
Concordia II 574, 11. KIGA II 563, 12. Reservis-
ten II 556 Ringe.
Beim Ortspokalschießen der Herren gab es fol-
gende Ergebnisse: 1. Platz: Siedlergem. I, 694
Ringe mit Stefan Brand 188, Klaus Zenglein 173,
Udo Köberlein 167, Frank Demleitner 166, Da-
niel Hubmann 152. 2. Platz: Reservisten - AB,
689 Ringe, mit Thomas Heusser 174, Hugo

Heusser 173, Frank Heusser 171, Jürgen Hart-
mann 171, Michael Pfeiffer 167. 3. Platz: Sied-
lergem.  II, 686 Ringe, mit Thomas Schröder 181,
Michael Neumeier 173, Holger Graf 172, Jürgen
Weidner 160, Stefan Hein 153.
Die weiteren Platzierungen: 4. Kindergarten 670,
5. SG Löwen 668, 6. KZV-H507 664, 7. Reser-
visten 649, 8. Concordia I 645, 9. Kerbborsche
II 644, 10. Kerbborsche I 635, 11. KIGA II 630,
12. SG Löwen II 629, 13. Pfarrgemeinde 611, 14.
SG Kegler 604, 15. Concordia II 601 Ringe. 

Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V. bedankt sich nochmals bei
allen teilnehmenden Mannschaften recht herz-
lich sowie für die gute Stimmung beim Königs-
ball 2007. Auf ein Wiedersehen im nächstem
Jahr freuen wir uns schon heute!
Trainingsschießen findet jeden Mittwoch ab
19:00 Uhr im Schützenhaus, neben der Gast-
stätte „Almhütte“, Kiebitzweg 9, statt.

Mit Sportlichem Gruß
Rudi Stubner

1. Schützenmeister

Inh.: Songul Arzitas

Im Neurod 15 · 63741 AB - Strietwald
Tel.: 0 60 21/44 49 444

Öffnungszeiten: Di - Mi - Fr von 8.30 bis 18.00 Uhr · Do von 8.30 bis 20.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 16.00 Uhr · Montag Ruhetag

Alle
Tönungen statt 16.80 € jetzt 11,80 €
Ansatzfarben statt 22.05 € jetzt 17,05 €
Neufärbungen statt 28.35 € jetzt 22,35 €
Strähnen statt 28,35 € jetzt 22,35 €

Diese Aktion gilt nur vom 1. bis 30. November 2007
also, jetzt gleich zugreifen & sparen!!

Stürmische
Farbspiele

Ristorante Pizzeria
AL

TARTUFO

Inhaber: Chirico Romualdo
Kiebitzweg 9 . 63741 Aschaffenburg-Strietwald . Tel. 0 60 21/4 71 09
Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr und von 17.00 Uhr - 24.00 Uhr

Denken Sie rechtzeitig an Ihre Reservierungfür Weihnachtenoder Silvester!

Jugendarbeit steht bei
uns an

vorderster Stelle
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Rundenkampfstart der
Schützen
Nach langer Sommerpause begann die neue
Wettkampfsaison. In den Mannschaften gab es
einige Umbesetzungen, vor allem ist es seit vie-
len Jahren wieder möglich eine 4. Mannschaft
zu stellen. Die 1. Mannschaft musste trotz eines
passablen Ergebnisses eine Niederlage einste-
cken. Ein Spitzenresultat lieferte die 2. Mann-
schaft ab. Hervorzuheben sind hier die Leistun-
gen von Matthias Bauer und Andreas Aulbach.

Die 3. Mannschaft blieb hinter ihrem Niveau zu-
rück und verlor trotz guter Leistung von Ersatz-
schütze Markus Wittig. Mit Bravour erledigte die
4. Mannschaft ihre Aufgabe und siegte mit deut-
lichem Vorsprung. Vitali Dombrowski und Mar-
co Schmitt waren hier die besten Schützen.
Hausen II - Strietwald I  1523:1497 Ri.
Ralf Röser 377, Ronald Brand 374, Rita Scher-
ger 375, Frank Röser 371
Strietwald II - Michelbach II  1470:1413 Ri.
Matthias Bauer 373, Andreas Aulbach 372, Lud-
wig Kunz 365, Benjamin Lindner 360
Mömbris I - Strietwald III  1421:1393 Ri.
Markus Wittig 363, Dominik Haunfelder 353, Pe-
ter Bucher 343, Edgar Röser 334
Strietwald IV - Glattbach V  1342:1292 Ri.
Vitali Dombrowski 342, Marco Schmitt 342, Ru-
di Stubner 337, Edi Walch 321

2. Rundenwettkampf
Einen knappen Sieg mit mäßigem Ergebnis
konnte die 1. Mannschaft verbuchen. Die 2.
Mannschaft ließ in Sailauf nichts anbrennen.
Bester Schütze war wiederum Matthias Bauer.
Die 3. Mannschaft konnte sich steigern, was
trotzdem nicht zum Sieg reichte. Die 4. Mann-
schaft schoss auch ohne Gegner konzentriert
und verbesserte ihr letztes Ergebnis nochmals
um 10 Ringe. Bester Einzelschütze mit persön-
licher Wettkampfbestleistung war Vitali Dom-
browski.

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81
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Strietwald I - Adler Hösbach I  1475:1470 Ri.
Ronald Brand 376, Ralf Röser 372, Rita Scher-
ger 364, Frank Röser 363
Sailauf III - Strietwald II  1361:1461 Ri. 
Matthias Bauer 371, Benjamin Lindner 367, An-
dreas Aulbach 365, Ludwig Kunz 358
Strietwald III - Glattbach III  1412:1426 Ri.
Edgar Röser 366, Dominik Haunfelder 358, Pe-
ter Bucher 345, Stefan Goldhammer 343
X - Strietwald IV  0:1352 Ri.
Vitali Dombrowski 346, Marco Schmitt 341, Ru-
di Stubner 341, Edi Walch 324

Ronald Brand

Für die Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines
75. Geburtstages möchte ich mich bei meinen Verwand-
ten, Freunden, der SG Strietwald, der Siedlergemeinschaft,
dem KZV und der Concordia recht herzlich bedanken.

Erich Lingelbach
Strietwald, September 2007

Wir sagen »herzlichen Dank« an alle,
die Anteil nahmen am Tod meiner lieben Frau,

Mutter, Schwiegermutter und Oma

Frau Helene (Leni) Ganz
Alfred (Fred) Ganz und Kinder mit Familien und Angehörigen

Sportgemeinde

Strietwald
Nordic-

Walking

Walk-Zeiten ab Oktober
Ab sofort ist Treffpunkt jeweils montags und
samstags um 14.30 Uhr am Nordfriedhof.
Infos unter Tel.: 470546, 47401 und 46628.

Thorsten Meinert

3.
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Spiel A-Klasse am 3. Oktober
SG II - Kickers A´burg  2:1 (2:1)
Mit diesem wichtigen Sieg gegen eine soge-
nannte 1. Mannschaft hat man den angestreb-
ten Mittelfeldplatz erreicht. Diesen Platz gilt es
bis zur Rückrunde zu verteidigen, was allerdings
aufgrund der Schwere einiger kommender Geg-
ner wie Südring, DJK A`burg und Leider II (sie-
he folgende Spielberichte) schwer wird. Die
Mannschaftsaufstellung: Georg Patrick, Wen-
gerter Carsten, Oberle Simon, Rosenberger Ma-
nuel, Hock Tobias, Holzschuh Michael, Cicek
Sascha, Benner Michael, Schleifmann Maximi-
lian, Brehm Adrian, Yilmaz Cetin. Austausch-
spieler: Buchhofer Thomas 46. für Cicek Sa-
scha, Schwind Martin 68. für Brehm Adrian, Wie-
mer Patrick 84. für Yilmaz Cetin. Die Torfolge:
1:0 Sascha Cicek (36. nach Volleyflanke Micha-
el Benner), 2:0 (43. Cetin Yilmaz), 2:1 Kemal Ya-
saroglu, Schiedsrichter: Hauck (Kleinwallstadt),
Zuschauer: 30. Besonderes Vorkommnis: gelb-
rote Karte für Christian Meyer (58. Kickers) we-
gen Meckerns.
Spiel Kreisklasse am 7. Oktober
Rot Weiß Weibersbrunn - SG  0:1 (0:1)
Die SG kam im Hochspessart zu einem knap-
pen aber nie gefährdeten Sieg. Spielerisch über-
zeugte man im ersten Abschnitt, als der Ball teil-
weise traumhaft sicher lief. Man vergaß nur das
Toreschießen. In der zweiten Halbzeit ließ dann
der Spielfluss der SG nach. Weibersbrunn hat-
te allerdings nur eine Chance durch einen Weit-
schuss (51. Min.), den SG-Keeper Can Babayi-
git aber in toller Manier zur Ecke lenkte. Die SG
jedoch vergab auch in Halbzeit zwei einige
Hochkaräter (Michel, 49. Min., Lemke 65. u. Mar-
tin 72. Min). Fazit: Der zweite Auswärtssieg in
Folge war eingefahren. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Babayigit Can, Ebert Sebastian, Zentgraf
Michael, Fisch Horst, Rack Michael, Martin Ale-
xander, Kullmann Jochen, Brych Lukas, Lemke
Witali, Michel Marco, Stegmann Steffen; Aus-
tauschspieler: Schäfer Dennis ab 68. für Michel
Marco, Sauer Burkhard ab 78. für Rack Micha-
el, Allekotte Alexander ab 88. für Kullmann Jo-
chen, Die Torfolge: 0:1 Michael Zentgraf 42. Min.
Kopfball nach wunderbarer Flanke von Steffen

Stegmann). SR: Brehmen (Eisenbach) pfiff gut,
Zuschauer: 120
Spiel A-Klasse am 7. Oktober
FC Südring - SG II  3:0 (1:0)
Die SG wurde beim Favoriten auf die Meister-
schaft deutlich unter Wert geschlagen. Trotz
zahlreicher Torchancen gelang der SG kein Tref-
fer gegen die Südringer, die ihrerseits ihre Mög-
lichkeiten entschieden besser nutzten. Die
Mannschaftsaufstellung: Georg Patrick, Wen-
gerter Carsten, Oberle Simon, Rosenberger Ma-
nuel, Hock Tobias, Holzschuh Michael, Cicek
Sascha, Benner Michael, Buchhofer Thomas,
Brehm Adrian, Yilmaz Cetin; Austauschspieler:
Brylla Michael ab 62. für Holzschuh Michael,
Wiemer Patrick ab 83. für Buchhofer Thomas,
Ebel Benny ab 85. für Cicek Sascha. Die Tor-
folge: 1:0 Herrmann (6.), 2:0 (49. Braun), 3:0
Korkmaz (65.), Schiedsrichter: Noe jr. (Möm-
bris), Zuschauer: 55
Spiel Kreisklasse am 14. Oktober
SG - SV Stockstadt  3:0 (2:0)
Die SG rupfte wiederum einen Spitzenreiter.
Diesmal erwischte es den SV Stockstadt. In sou-
veräner Manier agierte die Abwehr um Libero
Horst Fisch mit den Defensivkünstlern Michael
Zentgraf, Sebastian Ebert und Torwart Can Ba-
bayigit. Mit einem Bilderbuchangriff gelang der
SG mit der ersten Torchance das sehenswerte
1:0. Nur zwei Minuten später folgte das 2:0 nach
einem Freistoß von Jochen Kullmann der scharf
über die Mauer zum Tor gezogen wurde. Stef-
fen Stegmann Schuss konnte der Stockstädter
Torwart zwar noch abwehren, aber gegen den
Nachschuss von Sebastian Ebert aus kurzer
Distanz hatte er keine Chance mehr. Platz vier
war der Lohn mit einem Punkt Rückstand auf
Platz 2. Die Mannschaftsaufstellung: Babayigit
Can, Ebert Sebastian, Zentgraf Michael, Fisch
Horst, Schleifmann Maxim, Rack Michael, Mar-
tin Alexander, Kullmann Jochen, Brych Lukas,
Lemke Witali, Stegmann Steffen; Austausch-
spieler: 61. Michel Marco für Stegmann Steffen,
69. Sauer Burkhard für Rack Michael u. 78.
Schäfer Dennis für Kullmann Jochen, n.e. ETW
Georg Patrick. Die Torfolge: 1:0 Lemke Witali
(23. Min. nach einer Bilderbuchkombinations-

Spiel Kreiskl. am 30. September
SG - Vatan Spor A´burg  1:2 (0:1)
In einem guten und fairen Kreisklassenmatch
gewann Vatan Spor verdient. Im ersten Ab-
schnitt bestimmte Vatan Spor das Spiel, in der
zweiten Halbzeit dominierte die SG, jedoch blie-
ben Chancen Mangelware. Die türkischen
Nachbarn waren gerade bei Standards brand-
gefährlich. So fielen auch die beiden Treffer
nach einem Freistoß bzw. einer Ecke durch zwei
Kopfbälle. Der Anschlusstreffer fiel zu spät, zu-
mal die Türken zuvor noch ein klares Tor erziel-
ten, das aber vom guten SR Jürgen Schneider
als Abseits gewertet wurde. Fazit: Es fehlte der
letzte Biss um als Sieger vom Platz zu gehen.
Die Mannschaftsaufstellung: Georg Patrick,
Ebert Sebastian, Zentgraf Michael, Fisch Horst,
Schleifmann Maxim, Martin Alexander, Kullmann
Jochen, Brych Lukas, Lemke Witali, Schäfer
Dennis, Stegmann Steffen; Austauschspieler:

Allekotte Alexander ab 57. für Schäfer Dennis,
Brehm Adrian ab 71. für Brych Lukas, Hock To-
bias n.e. Die Torfolge: 0:1 Caliskan 37. Min., 0:2
Serkan Bulamacci (Der Ex-SG-ler traf in der 75.
Min.), 1:2 Horst Fisch (88. nach Vorlage von
Steffen Stegmann). SR: Jürgen Schneider
(Remlingen) pfiff gut, Zuschauer: 120
Spiel A-Klasse am 30. September
SG II  - Vatan Spor II  3:3 (1:3)
Im Derby schenkten sich beide Mannschaften
nichts. So sahen die 30 Zuschauer eine schnel-
les und rasantes A-Klasse-Match mit einem ge-
rechten Ergebnis. Wie bei der 1. Mannschaft
dominierte zunächst Vatan Spor. In der 2. Halb-
zeit kämpfte die SG bravourös und holte sich
doch noch einen verdienten Punkt. Die Mann-
schaftsaufstellung: Becker Michael, Wengerter
Carsten, Oberle Simon, Brylla Michal, Hock To-
bias, Cicek Sascha, Holzschuh Michael, Buch-
hofer Thomas, Brehm Adrian, Yilmaz Cetin, Ben-
ner Michael; Austauschspieler: Wiemer Patrick
ab 62. für Brehm Adrian, Ebel Benny n.e. Die
Torfolge: 1:0 Thomas Buchhofer (6. FE nach
Foul an A. Brehm), 1:1 Soner (19.), 1:2 Cebe
(22.), 1:3 Ugur (42.), 2:3 Sascha Cicek (72. nach
einer schönen Einzelaktion), 3:3 Patrick Wiemer
(88. Direktschuss nach Rückpass von Michael
Benner), Schiedsrichter: Reus (Leidersbach)
pfiff ok, Zuschauer: 30. Besondere Vorkomm-
nisse: gelb-rote Karten für Gamidou (68. Vatan
Spor), Simon Oberle (82. SG). 

Wir sind preisgünstig, markenunabhängig und vor allem gut. Vergleichen und testen Sie uns!

ELEKTROMAX
Reparatur-Service · Beratung und Verkauf

Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen · Elektroherde 
Kühl- und Gefrierschränke

Lohmühlstraße 27 · 63741 Aschaffenburg-Damm

Tel. 06021/5851666

ADVENTAUSSTELLUNG
Holen Sie sich Ideen und Anregungen für

die Advents- und Weihnachtszeit
Sonntag, 25. November 2007 von 11°°- 17°° Uhr

DÄMMER KARTOFFELN
-auch zum Einkellern-

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv
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ihre Tugenden und hielt das Ergebnis noch in
Grenzen. 
SG - Alemania Haibach   6:4
Nach einer 3:1 -Führung vergaß man für kurze
Zeit das Fußballspielen und lag dann auf ein-
mal mit 3:4 hinten. Die SG bäumte sich aller-
dings noch einmal in den letzten 10 Minuten auf
und gewann doch noch mit 6:4. Die drei einge-
setzten E-Juniorenspieler wurden vom Trainer-
tandem Wiemer/Kunitz sehr gelobt. Dem E-Ju-
niorenspieler Andreas Kern gelang dabei sogar
ein Hattrick. 
Niedernberg - SG   5:0
Gegen die bärenstarken Niedernberger gab es
nichts zu erben. Der Tabellenführer ließ nichts
anbrennen und die SG hatte keine Chance. 

E-1-Junioren Gruppe 7
Die SG hat wieder einmal einen Tabellenführer.
Die E-1-Junioren stehen mit 3 Punkten Vor-
sprung an der Tabellenspitze. Im ersten Spiel
der Vorrunde trennte man sich vom jetzigen Ta-
bellenzweiten SV Stockstadt mit 3:3. In den bei-
den noch ausstehenden Spielen, die nach Re-
daktionsschluss noch im Oktober stattfinden,
gegen die DJK Aschaffenburg und TuS Leider
wird mit weiteren Siegen gerechnet. Schon jetzt
kann die SG richtig stolz sein.
SG - Germania Dettingen   3:1
Zunächst einen herzlichen Dank an die Sport-
freunde aus Dettingen für die Spielverlegung.
Das 2. Gruppenspiel gegen Dettingen kann nur
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kette über die rechte Seite nach Pass von A.
Martin in die sog. Schnittstelle), 2:0 Ebert Se-
bastian (25. Min. im Nachschuss nach Freistoß
von Kullmann Jochen zu Stegmann Steffen), 3:0
Lemke Witali (90. nach Doppelpass mit Michel
Marco). SR: Franz Bilz (Oberbessenbach), Zu-
schauer: 140. Bes. Vorkommnisse: gelb-rote
Karten für Dörste (SV, 58. wegen wiederholtem
Foulspiel) und Alexander Martin (SG, 88. wegen
Spielverzögerung)

Spiel A-Klasse am 14. Oktober
SG II - DJK A´burg  0:4 (0:1)
Die SG wurde unter Wert geschlagen. Gerade
vor dem 0:1 hatte die SG mehr vom Spiel und
die Siedler hatten auch Torchancen, beispiels-
weise ging ein Hock-Kopfball nur knapp über
den Kasten. Nach dem 0:2 resignierte die SG
und so fielen dann noch weitere zwei Treffer.
Die Mannschaftsaufstellung: Georg Patrick,
Wengerter Carsten, Oberle Simon, Rosenber-
ger Manuel, Hock Tobias, Holzschuh Michael,
Allekotte Alexander, Benner Michael, Buchhofer
Thomas, Brehm Adrian, Yilmaz Cetin; Aus-
tauschspieler: Cicek Sascha ab 50. für Holz-
schuh Michael, Brylla Michael ab 86. für Ben-
ner Michael u. Wiemer Patrick ab 87. für Brehm
Adrian. Die Torfolge: 0:1 (Eigentor Allekotte Ale-
xander 35. Min.), 0:2 (70. Berger), 0:3 (73. Ei-
gentor A. Allekotte), 0:4 (82. Berger). Schieds-
richter: Hasan Toric, Zuschauer: 50

Vorschau Kreisklasse
04.11.2007 Spielfrei
11.11.2007 14:30
VfR Nilkheim - SG 
Rückrunde
18.11.2007 14:30
Vorwärts Kleinostheim - SG 
25.11.2007 14:30
SG - VfR Großostheim 
02.12.2007 12:30
VfR Goldbach II - SG

Vorschau A-Klasse
04.11.2007 14:30
SG II - TV Schweinheim
11.11.2007 12:45
TuS Leider II - SG II
Rückrunde
18.11.2007 14:30
Kickers A´burg - SG II
25.11.2007 12:45
SG II - SV Damm 
02.12.2007 12:30
FSV Glattbach II - SG II

Reinhold Brandmüller

D-Junioren
SG - JFG Bessenbachtal  6:1
Nach längerer Pause konnte man im Strietwald
wieder eine D-Juniorenmannschaft auf dem
Großfeld sehen. Das neue Trainertandem Ku-
nitz/Wiemer hatte die Mannschaft gut eingestellt
und es dauerte nur 5 Minuten bis die SG-Fans
jubeln durften. Danach verflachte das Spiel. In
der Halbzeitpause wurde das SG-Team noch-
mals motiviert. Als die SG Mitte der zweiten Hälf-
te auf 2:0 erhöhte, war man im sicheren Bereich.
Dem 3:0 folgte das 3:1.Den Anschlusstreffer lie-
ßen sich die SG’ler nicht gefallen und markier-
ten vom Anstoß weg auf direktem Weg das 4:1.
In den Schlussminuten erhöhte die SG noch auf
6:1. Eine Superleistung von einer kampfstarken
und hoch motivierten SG-Mannschaft!
DJK Aschaffenburg - SG   7:0
Gegen die DJK hatte die SG keine Chance und
verlor recht deutlich. Zur Halbzeit stand es
schon 6:0. Erst danach besann sich die SG auf

An Sonn- und Feiertagen ist unsere Küche für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

im Kegelzentrum

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!
Wir servieren Ihnen:

Feines Wild aus dem Spessart
Im November und Dezember:

Feines von der Ente und Gans
(Auf Vorbestellung und Wunsch auch gefüllt möglich)

Wechselnde hausgemachte Eintöpfe

Reservierungen für Ihre Weihnachtsfeier
nehmen wir jetzt schon gerne entgegen!
An beiden Weihnachtsfeiertagen geöffnet

Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

BERATUNG - SERVICE - REPARATUREN
Aschaffenburger Straße 16 . 63773 Goldbach . Tel. 06021/51686
Montag - Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr . Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

FALTER (Bielefeld)

FOCUS (Cloppenburg)

GUDEREIT (Bielefeld)

MÜSING (Freirachdorf/Westerwald)

PUKY (Wülfrath b. Essen)

STAIGER - SINUS - WINORA
HAI BIKE (Schweinfurt)

Z W E I R A D  H A S E N S TA B
Wir unterstützen deutsche Fahrradhersteller - z.B.:
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2. Spieltag
SG 1 - Bfr. Elsenfeld 1  5183:5379 LP
Auch bei diesem Spiel musste man sich trotz
relativ guter Leistung geschlagen geben, da der
Gegner aus Elsenfeld mit seiner neuen Mann-
schaftsbestleistung die SG von den Bahnen feg-
te. Dennoch ist dies kein Beinbruch für die
Jungs, sondern eher ein Ansporn im nächsten
Spiel wieder alles zu geben. 
Es spielten: 925 LP Herbert Bollmann, 883 LP
Matthias Grund, 867 LP Walter Schuldes, 851
LP Thomas Häusler, 830 LP Dominic Fischer,
827 LP Markus Fassbender. 
KSV Viktoria 3 - SG 2  2651:2617 LP
Ein Spiel der Spitzenklasse legte die 2. Garni-
tur der SG-Kegelabteilung auf den Bundesliga-
bahnen in Damm hin. Es wurde trotz der riesi-
gen Mannschaftsbestleistung nicht gewonnen.
Dennoch brachte dieses Spiel zwei Spitzener-
gebnisse und zugleich persönliche Bestleistun-
gen von Pascal Wohlfahrt mit 484 LP und Man-
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als Arbeitssieg bezeichnet werden. Erspielte
man sich zwar eine optische Überlegenheit in
der ersten Halbzeit und spielte fast nur auf das
Tor von Dettingen so blieben doch die Tore aus.
Mit dem Halbzeitpfiff konnte F. Liebich per Kopf-
ball das 1:0 erzielen. In der zweiten Halbzeit
glich das Team der SG einem Hühnerhaufen.
Dettingen konnte zu Recht in der 30.Minute aus-
gleichen. 2 Tore durch N. Heimanns brachten
den glücklichen Sieg, es war das schlechteste
Spiel der Mannschaft in der Hinrunde.
VfR Nilkheim - SG   1:8
Ein völlig anderes Gesicht zeigte unsere E1 Ju-
gendmannschaft beim bis dahin führenden VfR
Nilkheim. Mit schön anzusehenden Kombinati-
onsfußball zeigten die SGler schon zur Halbzeit
dem Gegner die Grenzen auf und führte ver-
dient mit 1:5. In der 2. Hälfte ließ man sich den
Sieg nicht mehr nehmen und gewann hoch. Es
machte in der ersten Halbzeit richtig Spaß der
Mannschaft zuzusehen. Tore für die SG: P. Förs-
te (2) F. Liebich (2) N. Heymanns (1) A. Kern (2)
und T. Schneider (1).
SG - TSV Mainaschaff   9:2
Nach dem tollen Spiel der Vorwoche versuch-
te das Trainergespann das Team neu zu moti-
vieren. Leider führte fast der erste Angriff der
Mainaschaffer zum Erfolg und man lag bereits
in der 3. Minute mit 0:1 zurück. Die SGler rap-
pelten sich jedoch sehr schnell auf und erziel-
ten nach dem Motto jeder Angriff ein Tor, einen
Halbzeitstand von 8:1. Andy Kern schaffte das
Kunststück allein 5 Tore zu erzielen. Dachte man
es geht so in der 2. Halbzeit weiter, wurde man
enttäuscht. Eine kämpferisch starke Maina-
schaffer Truppe gestaltete die 2. Halbzeit, die
stets spannend war, ausgeglichen. Es war die
beste Leistung die unsere E1 Jugend bis dahin
gezeigt hatte. Tore A. Kern (5) P. Föste (1) F. Lie-
bich (2) N. Heymanns (1)
Vorwärts Kleinostheim - SG  1:6
Mit 2 eindeutigen Siegen im Rücken und brei-
ter Brust fuhr man nach Kleinostheim. Doch un-
sere Mannschaft tat sich auf dem kleinen Kunst-
rasenplatz unheimlich schwer und so stand es
zur Halbzeit 0:0. Eine Leistungssteigerung in der
2. Halbzeit führte dann aber doch noch zu ei-

nem klaren 1:6 Sieg für die SG. Bedanken
möchten wir uns bei Peter Häcker der eine mal
wieder gelungene Reveree Leistung ablegte. To-
re: A. Kern (2) T. Schneider (2) P. Häcker (1) und
N. Heymanns (1). Durch diesen 4. Sieg in Fol-
ge übernahm die SG die Tabellenführung in ih-
rer Gruppe.

E-2-Junioren
Vier Spiele in Folge gewonnen, ehe es gegen
Goldbach einen Dämpfer gab. Man war sich
nach Auskunft von den Trainern zu sicher.
Rottenberg - Strietwald 2:7
Strietwald - Haibach 7:0
Großostheim - Strietwald 0:8
Goldbach - Strietwald 8:0

F-1-Junioren
Drei Siege in Folge (26:1 Tore), doch dann ka-
men die Nachbarn aus Mainschaff. Chefcoach
Görg berichtet, dass man bereits nach 10 Mi-
nuten mit 0.3 im Rückstand war, doch die SG
kämpfte sich dann noch auf ein 2:3 heran. Zum
verdienten Unentschieden reichte es leider nicht
mehr. 
Kleinostheim - Strietwald 0:9
Strietwald - Damm 13:0
Nilkheim - Strietwald 1:4
Mainaschaff - Strietwald 3:2
Dettingen - Strietwald 2:7
Bis Ende Oktober wollen die SG’ler noch 6
Punkte gegen Leider und Großwelzheim holen. 
F-2-Junioren
Im letzten Jahr noch bei den Bambini entwickelt
sich in kleinen Schritten eine Mannschaft mit
viel Potential.
Strietwald - Kleinostheim 3:3
Großwelzheim - Strietwald 2:2
Strietwald - Wasserlos 0:3 
Mainschaff - Strietwald 1:2
Alzenau - Strietwald 4:0
Zum Spiel in Großwelzheim begleitete Fußball-
juniorenleiter Rudi Rohleder als Schiedsrichter
seine letztjährigen Bambini. Sie SG führte be-
reits mit 2:0 und Rudi hatte so viel Freude am
Spiel, dass er den Gegner mit einem Strafstoß
auf 2:1 verkürzen ließ. Danach vergaß er die
Uhrzeit und Großwelzheim erzielte in der 5-mi-

nutigen Nachspielzeit noch das 2:2. Gegen
Mainschaff gab es endlich den ersten Sieg ehe
man in Alzenau durch 4 Konter leider viel zu
hoch verlor.  
F-3-Junioren
Nilkheim - Strietwald 0:14
Strietwald - Hösbach/Bhf. 3:1
Leider - Strietwald 3:3
Noch ungeschlagen ist die F-3. Leider haben
sie nicht so viele Spiele und man will sich mit
dem einen oder anderen Freundschaftsspiel
helfen. Schließlich sollen alle SG’ler bei den F-
3 möglichst oft spielen. 

Bambini-Turnier in Schweinheim
1 Spiel gewonnen und einmal unentschieden
gespielt. Stolz und zufrieden kehrte das jüngs-
te SG-Team aus Schweinheim zurück. Coach
Peter Keimig lobte seine Spielerinnen und Spie-
ler und freute sich über die ersten Erfolge.

Turnier im Strietwald
Beim Blitzturnier im Strietwald stand der Spaß
am Fußballspiel im Vordergrund. Von Peter Kei-
mig bestens vorbereitet gab es auch Kaffee und
Kuchen. Die teilnehmenden Mannschaften aus
Schweinheim, Obernau und Mainaschaff waren
zufrieden. 

Rudi Rohleder

Das ist das Geheimnis für Gnade:
Es ist niemals zu spät!

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche!
Freitag und Samstag:

Bundesliga Live
Nebenzimmer für Feierlichkeiten, 

Veranstaltungen u. ä. 
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

Bäckerei - Konditorei

Gregor Rioth  
Familienbäckerei seit 1933

Gänsruh 4
63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021/413744
Öffnungszeiten:

Montag: 6:30 - 12:30 Uhr
Di. bis Fr.: 6:30 - 12:30 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 6:30  - 12:00 Uhr

Herzhafte KörnerbroteHerzhafte Körnerbrote
die passen in den Herbst!

 Mehrkornbrot 

 Roggenvollkornbrot  Hexenkruste 

Alles nach eigener Rezepturmit Natursauerteig

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln
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3. Spieltag
SG 1 - BSC Schweinheim 1 5219:5340 LP
Klarer Sieg der Gegner! Auch diesem Spiel war
die SG nicht gewachsen und konnte es trotz
ansprechender Leistung nicht gewinnen. Jetzt
heißt es kämpfen und Punkte sammeln in den
kommenden Spielen. 
Es spielten: 940 LP Herbert Bollmann, 900 LP
Matthias Grund, 882 LP Thomas Häusler, 839
LP Walter Schuldes, 831 LP Dominic Fischer,
827 LP Markus Fassbender. 
SG 2 - EK Mainaschaff  2545:2501 LP
Sieg!! Dank starker Leistungen der 2. Mann-
schaft ist es gelungen den 2. Sieg zu erlangen.
Dabei besonders erwähnenswert, die persönli-
chen Bestleistungen von Hans-Werner Bernard
mit 455 LP und natürlich das bundesligareife Er-
gebnis von Dieter Geis mit 471 LP. So kann man
weitermachen, dann steht einer guten Saison
nichts im Wege.
Es spielten: 471 LP Dieter Geis, 458 LP Pascal
Wohlfahrt, 455 LP Hans-Werner Bernard, 420 LP
Johannes Kunz, 388 LP Peter Kapraun, 355 LP
Uwe Pfeiffer/ Rudi Fischer

4. Spieltag
TSV Rechtenbach 1 - SG1  5178:5058 LP
Das darf nicht wahr sein! Auch dieses Spiel auf
den Heigenbrückener Bahnanlagen wurde ver-
loren. Jetzt steht es im momentanen Verhältnis
von 0:8 Punkten erst mal schlecht für die SG

Sie möchten:

Renovieren  -  Sanieren  -  Umbauen?
...dann sind wir Ihr Ansprechpartner in Sachen:

Maler-, Lackier-, und Tapezierarbeiten
Fassadenanstriche 
Farb- und Raumgestaltung

Trockenbauarbeiten
Bausanierung
Dachausbauten

Fliesen- Mosaik- Granitverlegung
Parkett- und Laminatverlegung 
Teppichbodenverlegung

...und dies alles aus EINER HAND, getreu dem Motto:

„A l l e s   m a c h b a r   H e r r  N a c h b a r !“

Interessiert?
Gerne erstellen wir Ihnen ein aussagekräftiges, kostenfreies Angebot

Über Ihren Anruf freut sich das Allroundhandwerker - Team von:

63741 Aschaffenburg /Strietwald
Falkenweg 4
Telefon/Fax: 06021/480349

60388 Frankfurt/M.
Flinschstraße 21
Tel. 069/415328

&

Raumausstattungen & Renovierungsservice

fred Haberkorn mit 503 LP hervor, die durchaus
Bundesligacharakter haben. Herzlichen Glück-
wunsch den beiden Spielern, aber auch der
Mannschaft, auch wenn das Spiel zugunsten
der Gegner entschieden wurde. 
Es spielten: 503 LP Manfred Haberkorn, 484 LP
Pascal Wohlfahrt, 415 LP Hans-Werner Bernard,
414 LP Johannes Kunz, 404 LP Burkard Acker,
397 LP Dieter Geis. 
DJK/AN Großostheim - SG 31523:1536 LP
Sieg! So lautete das Motto der dritten Mann-
schaft als mit 13 Keil Vorsprung die begehrten
2 Punkte mit nach Strietwald genommen wur-
den. Das wäre dann der 2. Sieg in Folge und
somit guter Grundstock für die kommenden
Spiele. Glückwunsch!
Es spielten: 435 LP Günther Pelka, 390 LP Pe-
ter Kapraun, 385 LP Rudi Fischer, 326 LP Gün-
ther Kunkel. 
SG Damen - Dreieck Damm 1  2509:2507 LP
Das wohl spannendste Spiel des Wochenendes
lieferten die Damen der SG-Strietwald. Sie spiel-
ten gegen den zuvor höherklassigen Gegner
aus Damm locker auf und konnten dann durch
sehr gute Leistungen das Spiel mit knappen 2
Holz gewinnen. Dabei zu beachten ist die per-
sönliche Bestleistung von Gudrun Acker mit 445
LP. Und auch beim nächsten Spiel heißt es dann
wieder, Achtung die SG Damen kommen!!
Es spielten: 448 LP Gertrud Pelka, 445 LP Gudrun
Acker, 428 LP Margit Pfister, 410 LP Sonja Kolb,
400 LP Magda Kunkel, 378 LP Gudrun Benner. 
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fen, auch Zeichnungstiere sind dabei. Eine Viel-
falt von Bewertungen, dies ist die Aufgabe der
Preisrichter. Um 19.00 Uhr beginnt der Züchter-
abend mit Preisverteilung. Auch die Tombola
übt wie immer einen besonderen Reiz auf Mit-
glieder und Gäste aus. Am Sonntag, 9:30 Uhr
ist Frühschoppen und Alttierschau, vor allem die
Kinder fühlen sich zu den Kaninchen hingezo-
gen. Am Nachmittag gibt es Kaffee und Kuchen,
ich möchte mich jetzt schon bei den Damen be-
danken, die wieder einen Kuchen für den Ver-
ein spendieren.
Die Vorstandschaft freut sich auf ihren Besuch.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen bei der
Alttierschau.
Unsere nächste Monatsversammlung findet am
14. November um 19 Uhr statt. Jeder Züchter
soll die Anzahl seiner auszustellenden Tiere mit-
bringen.

Werner Fuller

dern in besonders spannenden Kämpfen. Das
erste Spiel wurde mit 8, das zweite mit 2 und
das jetzige mit 1 Keil gewonnen. Zudem wurde
eine neue persönliche Bestleistung von Margit
Pfister mit 469 LP und eine neue Heimbestleis-
tung von 2587 LP festgelegt. Glückwunsch und
macht weiter so!
Es spielten: 469 LP Margit Pfister, 464 LP Ger-
trud Pelka, 431 LP Gudrun Acker, 429 LP Son-
ja Kolb, je 397 LP Magda Kunkel und Gudrun
Benner.

Dominik Fischer

Schon längst hat der Herbst seinen Einzug ge-
halten. Wenn das Herbstlaub sich färbt und die
Natur in ein Meer von Farben getaucht wird, so
erkennt jeder, dass der Herbst zu der schöns-
ten Jahreszeit zählt. Auch die Kaninchen haben
sich zu ausgewachsenen Tieren entwickelt, das
Sommerfell wird abgestoßen und ein dichtes
Fell mit dicker Unterwolle wächst heran. Der
Züchter kann durch zusätzliches bürsten des

Felles dazu beitragen, dass der Fellwechsel sich
beschleunigt. Am Ende verfügt das Tier über
ein weiches, warmes Winterfell mit seidenmat-
tem Glanz.
Unsere Alttierschau findet am 24. und 25. No-
vember im Hasenheim Hasenhägweg 90 statt.
Ca. 140 Tiere werden die Züchter den Besu-
chern, die Freude am Kaninchen haben, zur
Schau stellen. Rassen und Farbenschläge wie
Helle Großsilber, Thüringer Gämse, Satin Elfen-
bein, Hasenkaninchen, Weise Neuseeländer,
Großchinchilla, Lux Rex, Gelb Rex, (das sind
Tiere mit kurzem samtweichem Fell) oder Klein-
silber schwarz, Witterzwerge schwarz, Marbur-
ger Feh, alle diese Rassen und noch viel mehr,
sind aus dem Feldkaninchen gezüchtet worden.
Am Samstag, 24. November um 8 Uhr begin-
nen die Preisrichter Bernd Besier und Reinhard
Pötz mit der Bewertung. Dazwischen stärken
sich alle durch ein kräftiges Frühstück um mit
neuer Kraft wieder an die Arbeit zu gehen. Ge-
gen Mittag ist die Auswertung. Hier wird es sich
zeigen, wer seine Tiere richtig zusammenge-
stellt hat und Vereinsmeister geworden ist. Es
werden die ersten 3 Plätze vergeben.
Erster Vereinsmeister wird, wer die 5 besten Tie-
re mit der höchsten Punktzahl präsentieren
kann. Die 10 besten Tiere, die beste Häsin, der
beste Rammler, Zuchtgruppen, die beste Fami-
lie, das ist ein Elterntier mit 3 Jungen aus einem
Wurf, die besten Wurfgeschwister aus einem
Wurf, und 2x2 Tiere aus 2 verschiedenen Wür-

M a l e r m e i s t e r
Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90

Der KZV H507
lädt  ein!

Am Samstag und Sonntag,
24.+25. November 2007

Alttierschau
mit Tombola

im Hasenheim, Hasenhägweg 90
Samstag, 19 Uhr, Züchterabend

Sonntagvormittag - ab 9:30 Uhr, Frühschoppen mit Alttierschau
Sonntagnachmittag - Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen.

Die Vorstandschaft freut sich auf Ihren Besuch!

aus. Die Hoffnung ruht nun auf den kommen-
den Spielen, die gewonnen werden müssen. Er-
wähnenswert die persönliche Bestleistung von
Markus Fassbender mit 866 LP. 
Es spielten: 880 LP Herbert Bollmann, 874 LP
Thomas Häusler, 866 LP Markus Fassbender,
854 LP Dominic Fischer, 805 LP Matthias Grund,
779 LP Walter Schuldes.
KSG Hösbach 4 - SG 2  2387:2348 LP
Nicht so erfolgreich verlief das Spiel auf den
Hesbischer Bahnen, da ohne 2-Punkte-Pack
ausgekommen werden musste. Dennoch bleibt
der 2. Mannschaft noch ein Spielstand von 4:4
Punkten, was heißt, das noch alles im Lot ist
und wieder angegriffen werden kann. 
Es spielten: 412 LP Pascal Wohlfahrt, 411 LP
Johannes Kunz, 404 LP Manfred Haberkorn,
385 LP Dieter Geis, 379 LP Peter Kapraun, 357
LP Hans-Werner Bernard. 
Gut Holz Sulzbach 3 - SG 3  1570:1474 LP
Dieses Spiel war bereits nach der ersten Partie
verloren und konnte nicht wieder aufgeholt wer-
den. Die Sulzbacher Gegner waren an diesem
späten Abend nicht zu schlagen und deshalb
heißt es beim nächsten Spiel wieder angreifen. 
Es spielten: 412 LP Uwe Pfeiffer, 409 LP Acker
Burkard, 337 LP Marion Pfeiffer, 316 LP Marcel
Buchholz. 
SG Damen - RG Goldbach 1  2587:2586 LP
Das ist die Sensation in der Kegelabteilung! Un-
sere Damen spielen sämtliche Gegner in Grund
und Boden, und das nicht in langweiligen, son-

So wie es vorkommt,
dass ein gutes Pferd

einmal stolpert,
kann es vorkommen,
dass der Mensch sich

einmal irrt.
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Strietwaldrelevantes
aus dem Stadtrat kurz
berichtet
Im Stadtrat wurden seit Juli wichtige Entschei-
dungen auf den Weg gebracht. Mit dem Bau
der Bahnparallele wird in diesem Jahr begon-
nen. Die CSU setzt sich gemeinsam mit ande-
ren weiter mit Nachdruck dafür ein, dass ein
Pendant zum Hauptbahnhof, ein kleiner Bahn-
hof, auf Dämmerseite schnell verwirklicht wird;
die Chancen stehen sehr gut. Der Andienungs-
punkt wird an der Lange Straße geschaffen,
über eine Passage erfolgt der Zugang zum ei-
gentlichen Schienenaufgang. Beides, Bahnpa-
rallele und Bahnzugang im Norden sind gera-
de für uns Strietwälder von großem Interesse.

Sanierung der Schönbergschule
Auf Vorschlag des Strietwälder und der Däm-
mer Stadträte fordert die CSU-Fraktion in einem
aktuellen Antrag die Generalsanierung der
Schönbergschule neben der Generalsanierung
der Berufsschulen im kommenden Jahr 2008
zu beginnen. Aschaffenburg, so die Argumen-
tation, leistete sich in den vergangenen Jahren
manchen Luxus; Staffagebauten wie der Stadt-
loggia oder einer leuchtenden Sonnenblume,
die bald in der Frohsinnstraße errichtet wird,
sind hier Beispiele. 

Rekordhaushalt 2007
2007 erwartet die Stadt ein Rekordergebnis ih-
res Haushaltes: Die Gesamtverschuldung wird
um 6 Mio. € zurückgeführt, gleichzeitig wurden
Ausgaben vorgezogen und einer Rekordrückla-
ge (22 Mio.) angehäuft. Diesen Eckdaten des
Nachtragshaushaltes für 2007 stimmt die CSU
erfreut zu, allerdings unter der Prämisse, 2008
notwendige Schulsanierungen nicht weiter hin-
ten anzustellen. Ein nochmaliges Aufschieben
der Generalsanierung der Gebäude der Berufs-
schule und der Schönbergschule, die mit un-
dichten Fenstern und ungedämmten Wänden
gravierende Mängel seit längerem aufweisen,
können gerade angesichts der herausragenden
finanziellen Ergebnisse 2007 nicht mehr verant-
wortet werden, zumal sich der Schulsanierungs-
bedarf in der Gesamtstadt in den nächsten Jah-
ren auf insgesamt 54 Mio. € insgesamt beläuft. 

Themen aus dem Strietwald
Neben diesen stadtteilübergreifenden Themen
setzen sich CSU Ortsverband und Stadtratsfrak-
tion auch nachdrücklich für spezifische Anlie-
gen unseres Strietwalds ein: Eine Antwort der
Verwaltung steht immer noch aus, hinsichtlich
der Forderung nach einem Einschreiten gegen
den verwahrlosten und im Blick auf die Grund-
stückskante auch mit Gefahren verbundenen
Zustandes des Zaunes an der Bushaltestelle am
ehemaligen Aldiparkplatz. Eine Überprüfung
der Ausgestaltung der Verkehrsinsel an der Ein-
mündung der Habichtstraße in die Strietwald-
straße wurde vom Unterzeichner gemeinsam
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

NEU - NEU - NEU
Fein

MultiMaster
Sets

Das universelle
System für Ausbau und

Renovierung.
Alle neuen Modelle sowie umfang-
reiches Zubehörprogramm bei uns

ab Lager lieferbar!
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werkskammer gefordert; mit der derzeit zur Ver-
fügung stehenden Messtechniken ist eine ver-
wertbare Messung nach Aussage der Stadtver-
waltung nicht möglich; unter Umständen wird
sich hier auf weitere Sicht mit der Anschaffung
neuerer Technik noch etwas ändern. Zugesagt
wurde aber die zeitweise Aufstellung einer Ge-
schwindigkeitsanzeige und weiter Messungen
im vorderen und mittleren Bereich. 
Hausmeisterstelle an der
Strietwaldschule bleibt!
Gemeinsam mit Vereinsring, Elternbeirat und
dem Strietwälder SPD Kollegen konnte in Ge-
sprächen mit Stadtverwaltung erreicht werden,
dass die Strietwaldschule zumindest eine eigen-
ständige Teilhausmeisterstelle behält.
Die Genehmigungsanfrage nach einem Mobil-
funkmast auf einem Privatgrundstück nahe der
Konradkirche hat erhebliche Anwohnerproteste
hervorgerufen; unsererseits wurde die Stadtver-
waltung aufgefordert, als rechtlichen Ansatz-
punkt nochmals zu überprüfen, ob ein Mast an
dieser Stelle im Hinblick auf eine Störung des
Orts- und Landschaftsbildes abgelehnt werden
kann.

Ihr Stadtrat
Winfried Bausback

mit dem JU-Kreisvorsitzenden Michael Türke,
beantragt. Mit dem Wegfall der Linie 11 am Wo-
chenende bestand seit geraumer Zeit keine
Busverbindung am Samstag und Sonntag zum
Dämmer Friedhof, auf dem viele Strietwälder ih-
re Familiengräber haben. Die Stadtwerke
Aschaffenburg haben auf Veranlassung der
CSU in einem zweimonatigen Probebetrieb am
Wochenende zwei Fahrten der Linie 2 eine
Schleife über den Dämmer Friedhof fahren las-
sen, um insbesondere nicht motorisierten älte-
ren Mitbürgern den Besuch des Friedhofs zu er-
möglichen. Nach Auswertung dieses Probebe-
triebes wird entschieden werden, ob diese Ver-
bindung auf Dauer aufrecht erhalten bleiben
kann.
Buslinie über die Langestraße?
Ebenfalls beantragt wurde im Hinblick auf die
schlechte Versorgungssituation nach dem Weg-
zug des Aldi aus der CSU eine der Strietwälder
Buslinien 2 oder 11 mittelfristig über die Lange
Straße zu führen, um die dort nahen Einkaufs-
möglichkeiten für nichtmotorisierte Strietwälder
zu erschließen; die Stadtwerke haben diesem
Vorschlag grundsätzliche positiv aufgenommen
und überlegen eine Verwirklichung, sobald die
Bahnparallele gebaut ist. 

Tempomessungen im Strietwald
Im hinteren Hasenhägweg wurde seit längerem
von den Bürgern eine Überprüfung der Ge-
schwindigkeiten gerade im Bereich der Hand-

tete direkt vom Hotel aus zu ihrer Planwagen-
fahrt durch die Lüneburger Heide. Sie besuch-
ten den Natur- und Lehrpark zum „Höppen“ und
den Heidegarten, dessen Hauptattraktion eine
aus vielen Sorten Heidekraut in verschieden Far-
ben dargestellte Uhr ist, die einen Durchmesser
von über 50 Meter hat. Am Dienstag fuhren wir
dann gemeinsam in die berühmte Salzstadt Lü-
neburg. Welche toll erhaltene Altstadt konnten
wir hier besichtigen. Um 16.00 Uhr hatte dann
unsere Reiseleitung noch ein besonderes
Schmankerl für uns. Wir fuhren mit dem Schiff
in das weltgrößte Schiffshebewerk auf dem El-
be-Seitenkanal. Ein Aufzug befördert hier die
Schiffe (Der Wassertrog in dem ein Schiff von
über 90 Meter Platz hat) in weniger als 3 Minu-
ten 38 Meter nach oben oder unten. Am Mitt-
woch waren unsere Wanderer auf einer Rund-
tour durch die Heide und dem Piezmoor unter-
wegs. Herrlich war das antreffen einer Heid-
schnuckenherde, und die Unterhaltung mit dem
sie begleitenden Schäfer. Der Rest unserer Rei-
segruppe besuchte indessen den herrlichen Vo-
gelpark in Walsrode. Auch am Donnerstag hat-
ten unsere Wanderer noch nicht genug und ver-
zichteten auf die Fahrt in das herrliche Fachwerk-
städtchen Celle mit seinem wunderschönen
Schloss. Unvergessen wird den Nichtwanderern
die wunderschöne Schlossbesichtigung in Cel-
le bleiben. Die Wanderer genossen an diesem
Tag noch einmal richtig die wunderbare Heide-
landschaft. All zu schnell verging die Zeit, und
so mussten wir Abschied nehmen vom Natur-
park Lüneburger Heide. Auf dem Heimweg am
Freitag, besuchten wir noch das Städtchen
Hann.Münden, wo bekanntlich der berühmte Dr.
Eisenbart zu Hause war. Außerdem entsteht hier
auch durch den Zusammenfluss von Werra und
Fulda die Weser, die bekanntlich bis in die Nord-
see fließt. Nach einer guten Schlussrast in Enz-
heim war unsere Ausflug zu Ende. Ich glaube,
dass es allen Teilnehmern wieder sehr gut ge-
fallen hat und so werden wir uns jetzt schon wie-
der Gedanken machen wohin soll unsere nächs-
te Reise gehen.
Unserem Planungsteam Rainer Kummer, Hans
Ritter, Reinhold Steinhauer und Franz Weigel
möchten wir an dieser Stelle nochmals recht
herzlich danke sagen, für die hervorragende

Liebe Mitglieder, die Gickelskerb ist vorbei und
ich möchte es nicht versäumen mich auf diesem
Wege nochmals bei allen Helfern aus unserer
Concordia, sowie aus den anderen Vereinen für
ihre tatkräftige Unterstützung zu bedanken. Ein
Dank auch an alle Vorstände und Mitglieder des
Vereinsrings für die gute Zusammenarbeit.
Am 9. September starteten wir mit 48 Personen
zu unserem 6-Tagesausflug nach Schneverdin-
gen in der Lüneburger Heide. Frohgelaunt fuh-
ren wir mit dem Reisebüro Staab, dessen Bus
von Herrn Michael Wagner gesteuert wurde,
über die A7 in Richtung Hannover los. Unser ers-
tes Ziel war der ehemalige Grenzübergang zur
„DDR“ in Worbis. Hier sahen wir noch alte Grenz-
einrichtungen, das Zollhaus und Fahrzeugsper-
ren, die heute zum Grenzland-Museum gehö-
ren. Anschließend fuhren wir weiter nach Duder-
stadt, wo wir ein wunderschönes Fachwerkstädt-
chen besichtigen konnten. Am Spätnachmittag
trafen wir dann an unserem Reiseziel in Schne-
verdingen ein. Nachdem wir am Montag einen
busfreien Tag hatten (Nach der neuen EU-Ver-
ordnung müssen die Fahrer nach fünf Arbeits-
tagen am sechsten Tage ruhen), war für unsere
Reisegruppe Wandern und Planwagenfahren
angesetzt. Die Wandergruppe machte sich auf
den Weg durch die Heide nach Niederhaverbek,
wo sie ihre Mittagsrast einlegten. Leider hatte
der Wettergott es nicht so gut mit uns gemeint,
und so wurden wir an diesem Vormittag doch
ganz schön nass, was aber der guten Stimmung
keinen Abbruch tat. Nach dem Essen fuhren wir
dann mit dem Planwagen durch die Heideland-
schaft nach Wilsede dem ältesten erhaltenen
Heidedorf in der Lüneburger Heide. Nach einem
kurzen Aufenthalt ging dann die Fahrt weiter bis
nach Oberhaverbek, hier bestieg man dann den
Heide-Shuttlebus um zurück nach Schneverdin-
gen zu kommen. Der Rest der Reisegruppe star-Kostenlose und

kompetente Beratung
Individuelle Gartengestaltung
Fertigrasen
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individuellen Termin zu vereinbaren!
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Verbindungen mit Menschen, die dem
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Strietwälder Terminkalender
Termin Veranstaltung Örtlichkeit Verein
03.11. Schlachtfest Gemeinschaftsraum SG Strietwald
23.11. Adventsbasar mit Konzert Gemeinschaftsraum FV Strietwaldsch.
24./25.11. Alttierschau Ausstellung Hasenheim KZV
08.12. Adventskaffee Schützenheim Schützenges.
09.12. Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum Concordia
15.12. Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum SG Strietwald
23.12. Adventskonzert St. Konrad Kirche Concordia
31.12. Silvesterball Pfarrsaal Vereinsring
20.01.08 Sudetenfasching Gemeinschaftsraum Sudetendeutsch.
26.01.08 Pfarrfasching ? Pfarrei St. Konrad
27.01.08 Kinderfasching Gemeinschaftsraum Concordia
02.02.08 Vereinsring-Faschingsball Gemeinschaftsraum Vereinsring

Bitte berücksichtigen Sie

bei Ihrem Einkauf die in

unserem Blättche 

inserierenden Firmen.
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Planung dieses herrlichen Ausflugs. Ein Dank
aber auch unserem Busfahrer Michael Wagner
vom Reisebüro Staab und seiner Frau Sylvia die
ihn als Bordstewartes begleitet hat.
Ortpokalschießen 2007
Am Ortspokalschießen des Schützenvereins
Strietwald nahmen wir mit 2 Damen- und 2 Her-
renmannschaften teil. Unsere 1. Damenmann-
schaft belegte mit 646 Ringen den 7. Platz, die
2. Damenmannschaft mit 574 Ringen den 10.
Platz, die 1. Herrenmannschaft mit 645 Ringen
den 8. Platz und die 2. Herrenmannschaft mit
601 Ringen den 15. Platz. Ein herzliches Dan-
keschön allen Schützen für ihren Einsatz beim
Ortspokal. Ein Dank an dieser Stelle dem Schüt-
zenverein für die gute Organisation beim Orts-
pokalschießen 2007 und dem herrlichen Kö-
nigsball.
Der Herbst hält nun mit großen Schritten Ein-
zug in die Natur, und so werden wir am
27.10.2007 eine Tageswanderung über den Rot-
weinweg von Erlenbach nach Klingenberg un-
ternehmen. Auch unsere Sänger sind wieder ak-
tiv, und trainieren fest für unser Weihnachtskon-
zert am 4. Advent in der St. Konradkirche. Au-
ßerdem singen sie wieder in einem Senioren-
heim und auf dem Aschaffenburger Weih-
nachtsmarkt.
Die Concordia wünscht allen einen wunder-
schönen Herbst und grüßt bis zum nächsten
mal.

Franz Weigel

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Adventsbasar mit
Adventskonzert
23. Nov. in der Strietwaldschule
Am Freitag, 23. November 2007, findet ab
17 Uhr in der Turnhalle der Strietwaldschu-
le ein Adventsbasar mit anschließendem Ad-
ventskonzert zur Einstimmung auf die vor-
weihnachtliche Zeit statt. Verkauft werden
u.a. Weihnachtsdekoration, weihnachtliche
Gestecke, Marmelade und Plätzchen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Das Konzert
beginnt um 18 Uhr und wird von Kindern
der Strietwaldschule gestaltet. Der Eintritt ist
frei. Während des Konzerts findet kein Ver-
kauf statt. Der Erlös aus dem Basar kommt
der Schule zugute. Bettina Meyer

Förderverein Strietwaldschule

Förderverein

Strietwald-
Schule




